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                                                          lfd. Nr.:  3/2024                                        
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 

der  Gemeindevertretung Seeham 
 

  - Sitzungstag: Dienstag, 30. April 2024                                                                                        
 
  - Sitzungsort: Gemeindeamt Seeham, Sitzungsraum, Dorf 2, 5164 Seeham         
 
  - Beginn: 19:00 Uhr   
 
  - Ende:  21:00 Uhr    
 
 
Mandatare bisher       anwesend / entschuldigt: 
 
 1. Vorsitzender Bgm. Christian Altendorfer ÖVP 
 
 2. Vizebgm. Mario Weichselbaumer ÖVP 
 
 3. GR Herbert Niederreiter FPÖ  
 
 4. GR Robert Rosenstatter ÖVP  
 
 5. GR Rupert Unseld ÖVP entschuldigt 
 
 6. GV Michael Nigitz GRÜNE entschuldigt 
 
 7. GR Stefanie Gangl ÖVP 
 
 8. GV Ing. Friedrich Hahn SPÖ abwesend 
 
 9. GV Christof Eidenhammer FPÖ  entschuldigt 
 
10. GV Margarete Dürnberger ÖVP 
 
11. GV Walter Kerschbaumer ÖVP 
 
12. GV Franz Oitner jun. ÖVP 
 
13. GV Manuel Kaltenegger FPÖ 
  
14. GV Thomas Wallner ÖVP entschuldigt  
 
15. GV Eva Rettenbacher GRÜNE 
 
16. GV Katrin Pal ÖVP 
 
17. GV Peter Jägermüller SPÖ abwesend 
 
Ersatzmitglieder: 
 
18. Barbara Nigitz-Arch Grüne 
 
19. Paul Oberhauser ÖVP 
 
 
Als Schriftführer fungierte AL Johann Altendorfer, die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 18.4.2024. 



 

 
 

Ladung   und   Bekanntmachung 
 

für die Sitzung der 
 

Gemeindevertretung Seeham 
 

am: Dienstag, 30. April 2024, 19.00 Uhr 
 
Ort: Sitzungsraum Dachgeschoß Gemeindeamt Seeham 
 5164 Seeham, Dorf 2  
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden 
2. Fragestunde für die Gemeindemitglieder zu den Tagesordnungspunkten 
    die Anfragen sind zu Beginn der Sitzung beim Bürgermeister anzumelden 
3. Angelobung neugewählter Mitglieder der Gemeindevertretung und Ersatzmitglieder 
4. Wahl und Angelobung des 2. Gemeinderats 
5. Genehmigung des Gemeindevertretungs-Sitzungsprotokolls vom 19.3.2024 
6. Entsendung von Gemeindevertretungsmitgliedern in Gremien von Verbänden 
7. Jahresrechnungen 2023 der Gemeinde Seeham und der Gemeinde Seeham Immobilien KG 
8. Bericht Überprüfungsausschuss  
9. Änderung Flächenwidmungsplan Kindergartenweg (Kinderhaus) 
10. Kleinkindbetreuung in der Kindervilla Weyerbucht in Mattsee ab September 2024 
11. Verordnung einer Parkverbotszone beim Kinderhaus 
12. Auftragsvergaben Neubau Feuerwehr mit Gemeindebauhof 
13. Allfälliges 
 

Nicht öffentlicher Teil der Sitzung: 
14. Entscheidung über Berufung zum Beseitigungsauftrag des Bürgermeisters über einen 
      errichteten Gartengerätekasten auf Parzelle 1062/10, EZ 635, KG Seeham 
15. Ehrung Altbürgermeister Peter Altendorfer 
 

Die Sitzung ist (ausgenommen der Punkte 14 und 15) öffentlich. 
 

 
Gemeinde Seeham, am 18. April 2024  
 
An alle Mandatare und  Christian Altendorfer 
an die Amtstafel angeschlagen Bürgermeister 
am 18. April 2024    
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TOP 1.: Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden 

 
Bürgermeister Christian Altendorfer begrüßt um 19:10 Uhr alle anwesenden Mitglieder der 
Gemeindevertretung Seeham (enschuldigt sind GV Christof Eidenhamer, GV Michael Nigitz, GR Rupert 
Unseld und GV Thomas Wallner, abwesend sind GV Ing. Friedrich Hahn und GV Peter Jägermüller) sowie 1 
Zuhörer, der zur öffentlichen Gemeindevertretungssitzung gekommen ist. Weiters begrüßt er die heute 
anzugelobenden Ersatzmitglieder Barbara Nigitz-Arch und Paul Oberhauser. 
 
Er stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP 2: Fragestunde für die Gemeindemitglieder zu den Tagesordnungspunkten 

 Die Anfragen sind zu Beginn der Sitzung beim Bürgermeister anzumelden. 

 
Es ist folgende Anfrage beim Bürgermeister angemeldet worden: 

- Parkverbote bei der Zufahrt und beim Neubau der Feuerwehr von Zuhörer Roman Kastenauer 
Der Bürgermeister schlägt vor die Frage mit Tagesordnungspunkt 12 zu beantworten. 
 
 

TOP 3: Angelobung neugewählter Mitglieder der Gemeindevertretung und Ersatzmitglieder 

 
Bei der konstituierenden Gemeindevertretungssitzung am 19.3.2024 war das neugewählte 
Gemeindevertretungsmitglied Robert Rosenstatter (ÖVP) verhindert, weswegen die Angelobung bei dieser 
Sitzung vom Bürgermeister vorgenommen wird. 
Gemäß § 27 der Salzburger Gemeindeordnung 2019 wurden die Gemeindevertretungsfraktionen über die 
Möglichkeit informiert jeweils ein Ersatzmitglied bekannt zu geben. Ersatzmitglieder wurden von der ÖVP-
Fraktion, der SPÖ-Fraktion und von der Grünen-Fraktion bekannt gegeben. Das Ersatzmitglied der Grünen 
Fraktion, Barbara Nigitz-Arch, ist anwesend und vertritt den entschuldigten Gemeindevertreter, GV Michael 
Nigitz (Grüne). Ebenso ist das Ersatzmitglied der ÖVP-Fraktion, Paul Oberhauser, anwesend und vertritt den 
entschuldigten Gemeinderat Rupert Unseld (ÖVP). 
Der Bürgermeister spricht zur Angelobung der neu gewählten 
Gemeindevertretungsmitglieder/Ersatzmitglieder Robert Rosenstatter, Barbara Nigitz-Arch und Paul 
Oberhauser die Gelöbnisformel. Anschließend legen sie einzeln das Gelöbnis in die Hand des 
Bürgermeisters ab. Der Bürgermeister dankt den neuen Gemeindevertretungsmitgliedern/Ersatzmitgliedern 
für ihr Gelöbnis und wünscht eine gute Zusammenarbeit für Seeham. 
 
 

TOP 4: Wahl und Angelobung des 2. Gemeinderats 

 
Die für den 2. Gemeinderat vorgeschlagene Wahl konnte bei der konstituierenden Sitzung am 19.3.2024 
noch nicht durchgeführt werden. Die Fraktionswahl der ÖVP zum 2. Gemeinderat findet daher bei dieser 
Sitzung statt. 
Der Bürgermeister ersucht die Gemeindevertretungsmitglieder, GV Stefanie Gangl und GV Franz Oitner als 
Stimmenzähler für die geheime, mittels Stimmzettel durchzuführende Wahl der Gemeindevorstehung zu 
fungieren. Der Gemeinderat wird in der Fraktionswahl wie folgt ermittelt: 
 

Für die Wahl des 2. Gemeinderates vorgeschlagen wird Robert Rosenstatter (ÖVP),  leitet GV Walter 
Kerschbaumer (ÖVP) den Wahlvorgang mit folgendem Ergebnis: 
   - 9 gültige Stimmen für GV Robert Rosenstatter 

Damit ist Herr Robert Rosenstatter (ÖVP) als Gemeinderat gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Gemeinderat Robert Rosenstatter legt das Gelöbnis als Gemeinderat in die Hand des Bürgermeisters ab. 
 
 

TOP 5: Genehmigung des Gemeindevertretungs-Sitzungsprotokolls vom 19.3.2024 

 
Das Gemeindevertretungs-Sitzungsprotokoll der Sitzung Nr. 2/2024 vom 19.3.2024 wurde gemäß § 36 der 
Salzburger Gemeindeordnung 2019 zur Kenntnis gebracht. Es wurden keine Einwände erhoben. 
 

Beschluss: Der Bürgermeister stellt die einstimmige Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 
  19.3.2024 fest und unterfertigt die Niederschrift. 
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TOP 6: Entsendung von Gemeindevertretungsmitgliedern in Gremien von Verbänden   

 
Im Regionalverband Salzburger Seenland sind ausschließlich die Mitglieder der Gemeindevorstehung zur 
Entsendung in die jeweiligen Arbeitsgruppen berechtigt, weshalb die in der Sitzung am 19.3.2024 
vorgenommene Bestellung noch einmal zu korrigieren und zu ergänzen ist. In folgenden Arbeitsgruppen 
kann ein Mitglied und ein stellvertretendes Mitglied der Gemeindevorstehung entsandt werden: 

- Arbeitsgruppe für regionale Gewerbegebiete und Betriebsansiedlungen: 
o Entsendet wird GR Robert Rosenstatter, Stellvertretung: GV Ing. Friedrich Hahn 

- Arbeitsgruppe für Naturraum, Landwirtschaft, Ökologie und Tourismus  
o Entsendet wird GR Rupert Unseld, Stellvertretung: GV Michael Nigitz 

- Arbeitsgruppe für Soziales, Familie, Bildung, Gesundheit und Prävention: 
o Entsendet wird GR Stefanie Gangl, Stellvertretung: GR Herbert Niederreiter 

- Arbeitsgruppe für Vernetzung und Kooperation: 
o Entsendet wird GR Robert Rosenstatter, Stellvertretung: Vizebgm. Mario Weichselbaumer 

- ÖPNV-Nahverkehr: 
o Entsendet wird Bgm. Christian Altendorfer, Stellvertretung: Vizebgm. Mario Weichselbaumer 

 
Für die Neuwahlen der „Lokalen Aktionsgruppe Salzburger Seenland“ sind bestehende Mitglieder zu 
bestätigen oder neue Mitglieder bekannt zu geben. In der Mitgliederversammlung ist der Bürgermeister als 
ordentliches Mitglied vertreten, als außerordentliches Mitglied ist von der Gemeinde Seeham eine Vertreterin 
(Frauenanteil) aus dem nicht öffentlichen Bereich zu entsenden. Das Projektauswahlgremium wird von der 
Mitgliederversammlung auf Vorschlag des Vorstandes gewählt. Es setzt sich aus Vertretern aus dem 
Vorstand und dem nicht öffentlichen Sektor mit jeweils einer Stimme zusammen. Derzeit ist GR Stefanie 
Gangl für den Bereich Jugend/Soziales vertreten. Als neues, außerordentliches Mitglied wird Barbara Nigitz-
Arch vorgeschlagen (ob sie in Ihrer Funktion als Ersatzmitglied der Gemeindevertretung dafür einsetzbar ist, 
wird mit der LAG noch geklärt). 
 
Die Entsendung von Gemeindevertretungsmitgliedern in die Gremien des Reinhalteverbands Trumerseen 
soll noch einmal geprüft und bestätigt werden. Folgende Entsendung für die Mitgliederversammlung und den 
Vorstand wird festgelegt: 
GR Rupert Unseld, Ersatzmitglied: Bgm. Christian Altendorfer 
Rechnungsprüfer: GV Margarete Dürnberger 
Vertreter Schlichtungsstelle: GR Herbert Niederreiter 
 

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Entsendung der o.a. 
Gemeindevertretungsmitglieder in die jeweiligen Gremien. 

 
 

TOP 7: Jahresrechnungen 2023 der Gemeinde Seeham und der Gemeinde Seeham Immobilien KG 

 

 
Gemäß den §§ 60 und 61 der Salzburger Gemeindeordnung wurden die Rechnungsabschlüsse 2023 der 
Gemeinde Seeham und der Gemeinde Seeham Immobilien KG erstellt und jeder Fraktion der 
Gemeindevertretung und allen Gemeindevertretungsmitgliedern eine Ausfertigung übermittelt. Während der 
öffentlichen Auflage im Gemeindeamt vom 22.4. bis 29.4.2024 sind keine Anmerkungen von 
Gemeindebürgern zu Protokoll gegeben worden. Weiters hat der Überprüfungsausschuss die 
Rechnungsabschlüsse in der Sitzung am 25.4.2024 überprüft und deren Richtigkeit festgestellt. 
Überprüfungsausschussmitglied GV Margarete Dürnberger bestätigt die Überprüfung der Jahresrechnungen 
und deren Richtigkeit. 
 

Gemeinde Seeham 
Die Jahresrechnungen 2023 wurde nach den Richtlinien der VRV 2015-Verordnung erstellt und diese sind 
 in eine Ergebnisrechnung, eine Finanzierungsrechnung und eine Vermögensrechnung aufgegliedert. Die 
Finanzierungsrechnung ist ähnlich wie der bisherigen Jahresrechnung, mit der Einschränkung, dass der 
außerordentliche Haushalt Teil der investiven Gebarung ist und nur noch in einem Nachweis der 
Investitionstätigkeit und nicht mehr als Außerordentlicher Haushalt dargestellt wird.  
 
Die Gesamtsumme der Ausgaben (ohne voranschlagswirksamer Gebarung) ist in der 
Finanzierungsrechnung mit € 6.366.675,37 ausgewiesen. Demgegenüber stehen Einnahmen in Höhe von € 
6.574.099,03, woraus ein Gesamtüberschuss von € 207.423,66 resultiert. Von den Gesamtausgaben für 
außerordentliche Projekte in Höhe von € 1.530.433,75 konnten € 112.670,54 aus der operativen Gebarung 
finanziert werden.  
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Im Ergebnishaushalt, in dem alle tatsächlichen Aufwände und Erträge inklusive der bilanziellen 
Abschreibungen und Rückstellungen (ähnlich der kaufmännischen Gewinn- und Verlustrechnung) 
gegenübergestellt werden, wird (vor Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen) ein negatives 
Ergebnis (Verlust) in Höhe von € 30.516,69 ausgewiesen. Dieses Ergebnis spiegelt sich in der 
Vermögensrechnung als kumuliertes Nettoergebnis (Eigenkapitalveränderung) wieder. Das Nettoergebnis 
inklusive Haushaltsrücklagen weist ein negatives Ergebnis in der Höhe von € 373.776,18 aus, da 2023 alle 
zweckgebundenen Einnahmen Rücklagensparbüchern zugeführt wurden.  
 
Die liquiden Mittel der Gemeinde Seeham erhöhten sich im abgelaufenen Finanzjahr von € 415.510,44 um € 
189.197,78 auf insgesamt € 604.708,22. 
 
Das gesamte Aktive Vermögen der Gemeinde Seeham beträgt zum 31.12.2023 € 21.531.200,76. 
 
Die langfristigen Finanzschulden konnten laufend bedient werden. Die Summe erhöhte sich auf Grund der 
Kredtiausschüttung für den Neubau des Altstoffsammelhofs geringfügig von € 2.129.696,43 auf € 
2.214.912,65 (Neuaufnahmen € 313.396,98 abzüglich Kreditrückzahlungen € 228.180,76). 
 

Gemeinde Seeham Immobilien KG 
Die Gesamtsumme der Ausgaben in der Finanzierungsrechnung ist mit € 64.216,39 ausgewiesen € 716,39 
über dem Budget. Der Gesamtüberschuss der liquiden Mittel beträgt in der Jahresrechnung € 1.148,72. Die 
Einnahmen in der Finanzierungsrechnung betragen € 63.836,58 und liegen mit € 336,58 über dem Budget.  
 
Im Ergebnishaushalt, in dem alle tatsächlichen Aufwände und Erträge inklusive bilanziellen Abschreibungen 
und Rückstellungen gegenübergestellt werden, ähnlich der kaufmännischen Gewinn- und Verlustrechnung, 
wird ein positives Ergebnis (Nettoergebnis - Gewinn) in der Höhe von € 5.560,66 ausgewiesen. Dieses 
Ergebnis spiegelt sich in der Vermögensrechnung als kumuliertes Nettoergebnis (Eigenkapitalveränderung). 
 
Nachdem keine Fragen mehr zu den Jahresrechnungen 2023 bestehen, bedankt sich der Bürgermeister bei 
der Kassenleiterin Evelyn Illek für die umfangreichen und sehr gewissenhaft durchgeführten 
Jahresabschlussarbeiten und beim Überprüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen. 
 

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Genehmigung der Jahresrechnungen 
2023 für die Gemeinde Seeham und die Gemeinde Seeham Immobilien KG samt Beilagen. 
Die Rechnungsabschlüsse 2023 werden dem Land Salzburg, Gemeindeaufsicht 
unverzüglich übermittelt. 

 

 

TOP 8: Bericht Überprüfungsausschuss 

 
Der Überprüfungsausschuss konstituierte sich in der Sitzung am 25.4.2024. Schwerpunkt der Prüfungen 
waren die Jahresrechnungen 2023 (s. Top 7). GV Margarete Dürnberger anhand des Protokolls über weitere 
Prüfungsinhalte: 

- Grundlegende Begriffe und Erklärungen zu den Jahresrechnungen, zu den VRV-Bestimmungen und 
den Aufgaben des Überprüfungsausschusses gemäß Gemeindeordnung 

- Kassaprüfung 
- Barkassa im Kindergarten  
- Haupteinnahmen der Gemeinde 
- Aufklärung über die gesetzliche Verschwiegenheitspflicht 

 

Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Überprüfungsausschusses einstimmig 
  zur Kenntnis. 
 
 

TOP 9: Änderung Flächenwidmungsplan Kindergartenweg (Kinderhaus) 

 
Eine bauliche Erweiterung des Kinderhauses soll möglichst nahe am Bestandsgebäude erfolgen. Da die 
östlich vom Hauptgebäude gelegene Grundstücksfläche (dzt. Garten und Spielplatz für Kinderhaus) im 
Grünland liegt, wurden mit der Raumordnungsabteilung des Landes Vorgespräche zu einer möglichen 
Baulandwidmung geführt. 
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Die Vorbegutachtung zur Flächenwidmungsplanänderung im Bereich Kindergartenweg (Kinderhaus), 
zwischen dem Kinderhaus und den drei südlich gelegenen Zweitwohnsitzhäusern, ist vom Land Salzburg 
positiv bewertet worden. Der Entwurf liegt derzeit in der Gemeinde zur Stellungnahme für die Anrainer und 
Nachbaren auf. Nach der 4-wöchigen Auflage, die mit 10.05.2024 endet, folgt die Auswertung etwaiger 
Einwendungen, durch die Ortsplanerin, Frau Dipl. Ing. Verena Hitsch. Die Beschlussfassung kann erst nach 
Ende der Auflage erfolgen. Die Fläche, die umgewidmet werden soll, beträgt 375m² (s.rot strichlierte Fläche).  
 

 
 
In der anschließenden Diskussion werden folgende Punkte erörtert: 

- Die Geburtenentwicklung ist derzeit so, dass pro Jahrgang zwischen 20 und 30 Kinder gemeldet 
sind. Der Bedarf zur Betreuung von Kleinkindern (1,5 bis 3 Jahre) steigt und kann in Zukunft nur 
durch zusätzliche Krabbelgruppen gedeckt werden (derzeit 2 Gruppen mit 16 Plätzen, Bedarf derzeit 
für mind. 1 weitere Gruppe, s. TOP 10). Die 3 bestehenden Kindergartengruppen sind mit 25 Plätzen 
pro Gruppe maximal ausgelastet. Es besteht Bedarf für eine weitere Kindergartengruppe. Bei weiter 
steigenden Zahlen oder einer Reduktion der Gruppenhöchstzahl mitttelfristig für eine 5. Gruppe. 

- Der zuletzt gestiegene Zuzug hat sich konsolidiert, weil Bauland und Wohnungen nur sehr 
eingeschränkt angeboten werden. Größere Baulandwidmungen sind nicht geplant. Eine Zunahme ist 
aber bei der Nachverdichtung bestehender Bauflächen und Gebäude feststellbar. 

- Mit einem Erweiterungsbau für Kleinkindgruppen beim Kinderhaus könnte eine räumliche Trennung 
von Kleinkindgruppen und Kindergartengruppen erfolgen. Die im Haupthaus frei werdenden Räume 
könnten dann für zusätzliche Kindergartengruppen genutzt werden. 

- Die Schaffung eines überregionalen Betreuungsangebots für Kleinkinder (z.B. mit einer 
Nachbargemeinde) soll geprüft werden. Vorerst wird aber eine gemeindeeigene Lösung 
angestrebt/bevorzugt. 

- Als erster Schritt ist die Sicherung der notwendigen Flächen (Änderung Flächenwidmugnsplan) 
notwendig. Von den Bundesforsten gibt es eine grundsätzliche Zustimmung zur Nutzung der 
Seewiese für Außenflächen (Spielplatz).  

- Zur Umsetzung weiterer Schritte soll eine Arbeitsgruppe mit 4 Mitgliedern der Gemeindevertretung, 
der Kinderhausleitung, der Amtsleitung und ggf. weiterer Personen (KG-Inspektorin, Elternvertretung) 
eingerichtet werden. 
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Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die notwendige Flächenwidmungsplan-
änderung gemäß aufliegendem Entwurf für die Planung eines Erweiterungsbaus beim 
Kinderhaus Seeham. 

 
In diesem Zusammenhang erklärt der Bürgermeister auf Anfrage, dass auch die Auslastung der Volksschule 
steigt und die Klassenhöchstzahlen mit 25 Schüler:innen pro Klasse teilweise erreicht werden. Schon einmal 
musste eine erste Klasse für ein Jahr geteilt werden. Grundstücksreserven für eine Erweiterung sind am 
Standord der VS ausreichend vorhanden. Ob eine Erweiterung notwendig und für die Gemeinde leistbar ist, 
werden die nächsten Jahre zeigen. 
 
 

TOP 10: Kleinkindbetreuung in der Kindervilla Weyerbucht in Mattsee ab September 2024  

 
Aufgrund der Bedarfserhebung und der Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr kann der Bedarf für 
Kindergartenplätze mit 3 Gruppen zu je 25 Plätzen gerade noch gedeckt werden. Bei den Kleinkindern (bis 3 
Jahre) kann der Bedarf mit den 2 bestehenden Krabbelgruppen (16 Plätze) nicht mehr gedeckt werden und 
es fehlen ca. 10 Plätze. Da im Kinderhaus keine Platzreserven bestehen und keine zusätzlichen 
Gruppenplätze genehmigt werden, kann der Mehrbedarf nur mit externen Lösungen gedeckt werden.  
Eine Möglichkeit bietet sich in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mattsee und dem Salzburger Hilfswerk an. 
Vollständig eingerichtete und vom Hilfswerk betreubare Plätze stünden mit der Kindervilla Weyerbucht beim 
Mittelschulcampus in Mattsee zur Verfügung. D.h. der Mehrbedarf für Kinder aus Seeham könnte damit 
gedeckt werden. Die Räumlichkeiten würden von der Gemeinde Mattsee vermietet und die Betreuung vom 

Salzburger Hilfswerk übernommen und direkt mit der Gemeinde Seeham verrechnet.  
Die Elternbeiträge würden vom Hilfswerk zu den von der Gemeinde beschlossenen Tarifen den Eltern 
vorgeschrieben werden.  
Die dafür anfallenden Kosten für die Gemeinde Seeham betragen ca. € 60.000,- bis 70.0000,- p.a.  
Dafür notwendig ist die Genehmigung eines Gruppenkontingents für das Hilfswerk Salzburg sowie eine 
Vereinbarung über Förderung und Abrechnung eines allfälligen Abgangs. Mit der Gemeinde Mattsee sind die 
Kosten für Miete und Reinigung zu vereinbaren. 
Die Betreuungsmöglichkeit in der Kindervilla Weyerbucht über das Hilfswerk Salzburg wäre solange eine 
Übergangslösung, bis beim Kinderhaus der geplante Erweiterungsbau umgesetzt wäre. 
Um den Bedarf in Zukunft decken zu können ist eine Erweiterung von 3 auf 4 Kindergartengruppen und von 2 
auf 4 Krabbelgruppen (ev. auch 3 Krabbel- und 1 alterserweiterte Gruppe) notwendig und ist daher  ein 
Erweiterungsbau ehestmöglich umzusetzen (s. TOP 9). 
 

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Betreuung von Kleinkindern in der  
  Kindervilla Weyerbucht zusammen mit der Gemeinde Mattsee und dem Hilfswerk Salzburg 
  den Eltern anzubieten und dafür die Kosten gegenüber dem Hilfswerk und der Gemeinde 
  Mattsee zu tragen. Die Eltern werden umgehend vom Angebot informiert und zu einem 
  persönlichen Besichtigungs- und Anmeldetermin am 14.5.2024 vor Ort eingeladen. 
 
 

TOP 11: Verordnung einer Parkverbotszone beim Kinderhaus  

 
Die Parkflächen beim Kinderhaus sind schon jetzt derart ausgelastet, dass besonders zu den Bring- und 
Abholzeiten nicht mehr genügend Stellflächen verfügbar sind. In Anbetracht der bevorstehenden Badesaison 
und der damit verbundenen Parkplatznot soll durch Verordnung folgender Parkverbotszone Abhilfe 
geschaffen werden: 

- Verordnung einer Parkverbots Zone für alle Parkflächen beim Kinderhaus (Halten ist bis max. 10 
Minuten erlaubt) 

- zu den Betriebszeiten von Montag bis Freitag von 7:00 bis 15:00 Uhr 
- Ausnahmen nur mit Parkberechtigungsschein (z.B. für Bedienstete) 
- Sperre einer Durchfahrt zum nicht betroffenen Wiesenparkplatz (eine Durchfahrt bleibt erhalten)  

 
Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig eine Parkverbotszone für den Bereich beim 

Kinderhaus zu den o.a. Bedingungen. für Parkverbotszone 
 
 

TOP 12: Auftragsvergaben Neubau Feuerwehr mit Bauhof  

 
Von EGF Consulting GmbH wurden wurden weitere Ausschreibungsergebnisse für den Neubau Feuerwehr 
mit Gemeindebauhof geprüft und folgende Gewerke zur Vergabe an die jeweiligen Bestbieter empfohlen: 
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Fliesenlegerarbeiten: 
€ 41.765,44,- brutto, Stefan Leitner, Seeham 
 
Torverkleidungen, Schlosserarbeiten: 
€ 8.310,61 Helmut Dürnberger, Seeham 
 
Mobiliar Schulungsraum Feuerwehr  
Für die Einrichtung des Feuerwehr-Schulungsraumes werden 40 Stühle, 9 Seminartische und 1 Stehtisch 
benötigt. Die Stühle und Seminartische sollen mit dem Bestand im Haus Gaberhell (Seminar-Klapptische) 
und der Volksschule (Besucherstühle Festsaal) in Art und Größe kompatibel  sein. Dazu liegen folgende 
Angebote vor: 
€   7.460,40 brutto, Koller Objektmöbel, Seekirchen (ohne Stehtisch, ca. € 1.000,- bis 1.500,-) 
€   8.657,16 brutto, Vorich, Altheim 
€ 10.545,18 brutto, Selmer, Seekirchen 
€ 15.036,84 brutto, Wiesner Hager, Altheim 
Die Angebote sind in Farbe und Ausführung nicht 1:1 vergleichbar. Nachlässe sind ev. noch verhandelbar. 
Der Bürgermeister schlägt vor, die Angebote und Ausführungen bei der nächsten Baubesprechung zu 
konkretisieren. 
 

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Aufträge für Fliesenlegerarbeiten und 
  Schlosserarbeiten bei den Toren an die o.a. Bestbieter zu vergeben. Die Vergabe für die 
  Einrichtung beim Feuerwehr-Schulungsraum wird noch geprüft.  
  Stimmenthaltung wegen Befangenheit: GV Margarete Dürnberger 
 

Zur Anfrage von Roman Kastenauer über Parkverbote bei der Zufahrt und beim Neubau der Feuerwehr 
führt der Bürgermeister aus, dass die Einfahrt zum Grundstück der Feuerwehr/Bauhof mittels Schranken 
abgesperrt wird – dort also eine Behinderung durch Falschparker nicht möglich sein wird. Die Zufahrt über 
den Biodorfweg mit 6 Meter Breite ist ebenfalls ausreichend dimensioniert, was zum Parken in 2. Spur einlädt 
und zuletzt zugenommen hat (z.B. Baustellenfahrzeuge). Rechtzeitig vor Inbetriebnahme der neuen 
Feuerwehrzeugstätte muss die Zufahrt mittels Parkverboten und Hinweistafeln entsprechend ersichtlich 
gemacht werden. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor die Einweihungs- und Eröffnungsfeier für den Neubau der 
Feuerwehrzeugstätte und des Gemeindebauhofs am Freitag, 25.10.2024 zu veranstalten. Dazu soll auch 
wieder eine Festschrift ähnlich wie beim Neubau der Volksschule oder des Gemeindeamts erstellt werden. 
 
 

TOP 13: Allfälliges 

 
1. GV Eva Rettenbacher: 

 

Ferienbetreuung für Volksschulkinder im Sommer 2024 
Auf Anfrage erklärt der Bürgermeister, dass  

- die Ferienbetreuung für Volksschulkinder wieder wie im letzten Jahr in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Mattsee und dem Hilfswerk Salzburg in den ersten 5 Ferienwochen von 8.7. bis 9.8. 2024 
angeboten wird. 

- aus Seeham haben sich 8/11/9/2/3 Kinder angemeldet 
- der Elterntarif pro Ferienwoche und Kind wurde mit € 90 beschlossen, Mittagessen pro Woche € 20;  
- eine tageweise Verrechnung ist nicht möglich, die Anmeldung gilt für die gesamte jeweilige Woche 
- die Betreuung findet von Montag bis Donnerstag in Mattsee von 7:30 bis 15:30, am Freitag in 

Seeham von 7:30 bis 13:30 statt 
- eine eigene Ferienbetreuung in Seeham ist aus organisatorischen und personellen Gründen sowie 

wegen einer zu geringen Auslastung nicht möglich  
 
 
2. Bgm. Christian Altendorfer: 
 

Festlegung von Sitzungsterminen 
Auf allgemeinen Wunsch werden folgende Gemeindevertretungs-Sitzungstermine für 2024 festgelegt: 

o Mittwoch, 19. Juni 2024,19:00 Uhr 
o Donnerstag, 12. September 2024, 19:00 Uhr 
o Donnerstag, 21. November 2024, 19:00 Uhr 
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Nicht öffentlicher Teil der Sitzung: 
 
 

TOP 14: Entscheidung über Berufung zum Beseitigungsauftrag des Bürgermeisters über einen 

  errichteten Gartengerätekasten auf Parzelle 1062/10, EZ 635, KG Seeham  

 
keine Veröffentlichung der Inhalte 
 
 

TOP 15: Ehrung Altbürgermeister Peter Altendorfer  

 
Keine Veröffentlichung der Inhalte 
 
 
 
Nachdem zum Punkt „Allfälliges“ keine weiteren Wortmeldungen bestehen, schließt der Bürgermeister um 
21:00 die Sitzung und dankt für die Teilnahme. 
 
 
 

Die Niederschrift über diese Sitzung umfasst 10 Seiten, 
 

vorgelesen - genehmigt - unterfertigt 
 
 
 

Seeham, am .....................................................           
 
 
 
 
 
 

..................................................................................................... 
(Bürgermeister Christian Altendorfer) 

 
 
 
 
 
 

..................................................................................................... 
(Schriftführer AL Johann Altendorfer) 


